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LIEBE LESER

Bereit für die nächsten Herausforderungen
Bürgerverein lädt ein zum offenen Austausch

Titelbild:  Ausblick über die Elbe 
(Foto: Stefan Bauckmeier/flickr)

Liebe Mitglieder, liebe Leser,

was für einen Sommer hatten wir 
in diesem Jahr! Für uns Norddeut-
sche ein echte Herausforderung 
mit solchen Temperaturen umzu-
gehen und für unsere Landwirt-
schaft eine schwierige Zeit.
 
Dafür konnten die Bauarbeiten bei 
diesem Wetter in unseren Stadt-
teilen zügiger voranschreiten. Die 
erste Schnelsener Tunnelröhre ist 
eröffnet und wenn man sich nun 
auf die Fußgängerbrücke neben 
der Frohmestrasse stellt, kann 
man sogar Vögel zwitschern hören. 
Bis Ende September soll auch 
die Lärmschutzwand im Bereich 
Schleswiger Damm fertiggestellt 
sein, so dass dann die Anwohner 
den größten Teil der Deckel–Bau-
arbeiten geschafft haben. Bis Ende 
2019 soll dann alles fertig sein!

Der Herbst liegt nun vor uns und 
mit ihm viele Veranstaltungen und 
Ausfahrten des Bürgervereins. Der 
Abstecher in die Lüneburger Heide 
oder die Dithmarscher Überra-
schungsfahrt und der Besuch beim 
NDR. Ich bin schon sehr gespannt 
bei unserem Herbstempfang im 
Oktober mit Ihnen darüber zu 
sprechen, was Ihr Highlight des 
Jahres gewesen ist.

In den nächsten Jahren werden 
viele Themen die Bürger und Bür-
gerinnen unserer Stadtteile weiter 
beschäftigen und begleiten. Der 
Fluglärm und Nichteinhaltung des 
Nachtflugverbotes, die Entwick-
lung unserer Einkaufsstraßen und 
auch die Pflege der öffentlichen 

Räume, um nur einige zu nennen. 
Um so wichtiger ist es sich im Bür-
gerverein gemeinsam mit den Bür-
gerinitiativen und Institutionen 
vor Ort zu engagieren, um diese 
Herausforderungen zu meistern 
und die mangelnde Unterstützung 
der Politik auszugleichen.

Ich freue mich bereits jetzt, Sie alle 
im Herbst auf unserem Herbst-
empfang persönlich zu begrüßen 
und über all diese Dinge weiter-
führend zu diskutieren!

Ihr 

Andreas Stonus
2. Vorsitzender

Vorstand

Andreas Stonus

1. Vorsitzender 

Dr. Roland Heintze, Unternehmer,

Tel. 040 – 43 25 03 86

2. Vorsitzender u. Abgeordneter ZA

Andreas Stonus, Projektleiter,

Tel. 040 – 559 37 53

Schatzmeister

Edgar Kiesel, Rentner,

Tel. 040 – 550 71 55

Beisitzer u. Schriftführer

Christian Holst, Dipl. Kaufmann,

Tel. 0177 – 550 33 74

Beisitzer

Christa Janiak, Rentnerin,

Tel. 040 – 55 26 08 04

Uwe John, Rentner,

Tel. 040 – 58 89 67

Christa Klitz, Mitgliederbetreuung,

Tel. 040 – 550 27 71 

Christian Könecke, Personalfachkaufmann,

Tel. 040 – 69 64 51 34

Carsten Ovens, MdHB, Dipl. Kaufmann

Tel. 040 – 360 29 651

Helmut Sadler, Optikermeister,

Tel. 040 – 553 11 55

Lutz Schmidt, Redakteur,

Tel. 0176 – 633 96 928

Anja Stonus, kfm. Angestellte,

Tel. 040 – 559 37 53

Ehrenvorsitzender

Rainer Funke

Ehrenmitglieder

Ernst Ahlf

Siegrid Siemers

ZA–Abgeordnete

Walter Groth

Manfred Huchthausen

Benedikt Maier

Internetauftritt des Zentralausschusses 
Hamburgischer Bürgervereine:

www.za-hamburg.de
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Andreas Stonus

Schnell ist er eine liebgewordene 
Tradition geworden, der Herbst-
empfang des Bürgervereins. Im 
Jahr 2015 wurde er vom Vor-
stand ins Leben gerufen, um den 
Mitgliedern und Freunden des 
Bürgervereins zwischen Sommer-
festen und Weihnachtsfeiern eine 
Gelegenheit zum entspannten 
Austausch zu bieten. Geschätzt 
wird dabei besonders die Mög-
lichkeit, sowohl mit den vielen 
Vertretern der Vereinigungen und 
Institutionen in unseren Stadttei-
len als auch  denen aus Politik und 
Verwaltung des Bezirks sprechen 
zu können.

Neben übergeordneten Themen 
aus dem Bezirk ergeben sich häu-
fig ganz konkrete Fragen für die 
Menschen vor Ort, etwa zu den 
Einschränkungen durch die vie-
len Baustellen, den Zustand von 
Gehwegen, Park- und Grünflä-
chen oder dem Wegfall von Park-
plätzen. 

Auch dieses Jahr, wieder Anfang 
Oktober, lädt der Bürgerverein 
ins Freizeitzentrum in Schnelsen 
ein. Im großen hellen Raum des 
Freizeitzentrums ergibt sich die 
Gelegenheit zum Gespräch ganz 
automatisch und jede Runde hat  
spannende und vielfältige Themen 
zu diskutieren.

Neben natürlich einem ersten 
Rückblick auf das laufende Jahr 
bietet der Herbstempfang vor 
allem die Möglichkeit zum ei-
nem Ausblick auf das kommende 
Jahr. Erfahrungen können aus-
getauscht, neue Vorhaben ange-
stoßen und Herausforderungen 
gemeinsam angegangen werden. 
Bestehende Beziehungen lassen 
sich vertiefen und es entstehen 
ganz sicher neue interessante Ver-
bindungen.  red

Herbstempfang des Bürgervereins 
am So. 07.10., 11 Uhr im Freizeit 
Zentrum Schnelsen, Schnelsen.

Entspannte Atmosphäre beim Herbstempfang (Foto: Tina Kirchberger/FZS)

Herbstempfang
Stadtteilthemen gemeinsam angehen

Traditionell am Nikolaustag be-
sucht der BüV einen Weihnachts-
markt. Dieses Jahr soll es dazu in 
die Hansestadt Stade am Rande 
des Alten Landes gehen. Seit über 
50 Jahren zieht im Dezember der 
Duft von Punsch, Bratwurst und 
gebrannten Mandeln durch die his-
torische Altstadt. Von der Holzstra-
ße über den Pferdemarkt und die 
Hökerstraße bis zum Fischmarkt 
gibt es an zahlreichen Ständen in 
den Altstadtgassen Vielfältiges zu 
entdecken. Natürlich bleiben bei 
Zimtgebäck, Glühwein, gerösteten 
Mandeln oder köstlichen Waffeln 
auch kulinarisch keine Wünsche 
offen. red

Ausfahrt zum Weihnachtsmarkt 
in Stade am Do. 06.12., ab 08:00 
Uhr von den bekannten Abfahrts-
stellen.

Infonachmittag

Weihnachtsausfahrt
des Bürgervereins

Fünf- bis sechsmal im Jahr lädt 
BüV–Vorstandsmitglied Carsten 
Ovens zum traditionellen Info-
nachmittag des Bürgervereins ein. 
Das Spektrum reicht vom Blick 
hinter die Kulissen großer Institu-
tionen in unseren Stadtteilen bis 
zu Fachdiskussionen zu aktuellen 
Themen. Gäste sind stets herzlich 
willkommen, ebenso Themen-
vorschläge oder Fragen und An-
regungen. Schreiben Sie einfach 
eine Mail an info@buergerv.de.
Kostenbeitrag: EUR 1,00. red

Infonachmittag am Fr. 02.11., 
15 Uhr in der Kursana Residenz, 
Niendorf–Nord.
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Beitrittserklärung zum 
Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt  

von 1896 e.V. 

________________________________________________________ 
Name, Vorname

________________________________________________________ 
Anschrift

________________________________________________________ 
Tel. / Fax / E-Mail

________________________________________________________ 
Geburtstag / Beruf

Der Mitgliedsbeitrag beträgt für Einzelpersonen jährlich € 20,-,         
 für Paare, Vereine, Gruppen usw. gemeinsam nur € 26,- p.a.   
Bitte ankreuzen 
 Ich bitte um Lastschrifteinzug durch den Bürgerverein v. Kto.  

Kontoinhaber ___________________________________________ 

Geldinstitut _____________________________________________

IBAN -Nr. ______________________________________________

BIC -Code _____________________________________________

  Ich werde den Jahresbeitrag nach Aufnahme in den BüV 
auf das Vereinskonto bei der Hamb. Sparkasse überweisen: 
Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt 
IBAN: DE17200505501035223690,  BIC: HASPDEHHXXX,  

________________________________________________________ 
Datum / Unterschrift 

Senden Sie diese Beitrittserklärung bitte an: 
Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt 
c/o Christa Klitz 
Dachsberg 2d 
22459 Hamburg                      

1/18 

Einladung zur offenen Mitgliederversammlung
Unseren Bürgerverein für die Zukunft aufstellen

Liebe Mitglieder und 
Freunde des Bürgervereins,
 
ich bin bei der letzten Wahl nur 
unter der Maßgabe angetreten, 
dass ich unseren Bürgerverein 
noch bis zur Mitgliederversamm-
lung im Februar 2019 führe und 
wir bis dahin gemeinsam eine 
Nachfolgelösung finden.

Dieser Zeitpunkt rückt immer 
näher. Leider habe ich nach nun-
mehr 9 Jahren als Vorsitzender 
aufgrund meiner beruflichen und 
politischen Belastung nicht mehr 
die nötige Zeit, unseren Bürger-
verein so zu führen, wie es nötig 
ist, um ihn weiter voranzubringen. 

Daher wollen wir uns rechtzeitig 
im Rahmen einer offenen Mitglie-
derversammlung Gedanken über 
eine geeignete Nachfolge machen. 
Zu dieser Veranstaltung  möchte 
ich alle Mitglieder und alle, die es 

werden möchten (eine Mitglied-
schaft kostet 20�Euro im Jahr), 
ganz herzlich einladen. 

Die offene Mitgliederversamm-
lung findet statt
am 
 12. November 2018 
 18:00 – 20:30 Uhr
im 
 Schweizer Haus 
 Hadermannsweg 57 A

Wir freuen uns insbesondere über 
die Bereitschaft, im Vorstand mit-
zuarbeiten und gute Ideen, wie wir 
in unserer Arbeit für Lokstedt/Nien-
dorf/Schnelsen noch besser werden. 

Über eine Anmeldung unter info@
buergerv.de oder 040/43250386 
würde ich mich sehr freuen, damit 
wir den Abend planen können.

Dr. Roland Heintze

Mit freundlichem Gruß,
Ihr

Dr. Roland Heintze
1. Vorsitzender

ANKÜNDIGUNGEN
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Bücherhalle Lokstedt
Kollaustraße 1
22529 Hamburg
T: 040 – 58 42 89
M: lokstedt@buecherhallen.de 
W: www.buecherhallen.de

Bücherhalle Lokstedt
Bei uns werden Sie viel mitnehmen!

05
VORGESTELLT

Entdecken Sie die kulturelle Vielfalt der Bücherhalle Lokstedt am Siemersplatz (Foto: Joachim Stehmann/privat)

Die Lokstedter Bücherhalle hat weit 
mehr zu bieten, als den neuesten 
Bestseller und das beliebteste Kin-
derbuch. Brett- und Konsolenspiele, 
Filme und eine Vielzahl an Zeit-
schriften ergänzen den Bestand. 
Die digitalen Angebote lassen sich 
bequem von zu Hause aus nutzen, 
Datenbanken, Streamingdienste 
und eBooks — die eBuecherhalle 
hat 24 Stunden an 7 Tagen geöffnet.

Mit dem kostenlosen Buchstart–
Programm entdecken bereits Babys 
und Kleinkinder die Bücherhalle 
Lokstedt. Pappbilderbücher, Bilder-

bücher, Tonies, Filme, Hörbücher — 
kurz: Kindermedien für jedes Alter 
erwarten Groß und Klein. 

Ein Schwerpunkt der Bücherhalle 
Lokstedt liegt in der Vermittlung 
und Förderung von Lese- und 
Medienkompetenz. Das wird auch 
an der großen Anzahl an Führun-
gen von Kita–Gruppen und Schul-
klassen deutlich.
 
Die Bücherhalle Lokstedt ist ein 
Ort der Kultur und der Begegnung, 
des Austauschs und der Informati-
on. Ob Dialog in Deutsch, Kinder-

theater, ehrenamtliches Vorlesen, 
Bilderbuchkino, das Programm ist 
vielfältig. 

Für Lernende und Arbeitsgruppen 
stehen Arbeitsplätze zur Verfügung 
und wer sich spannende, interes-
sante Bücher ansehen möchte fin-
det gemütliche Leseecken. Ein Ort, 
der zum Verweilen einlädt.   

Die Bücherhalle Lokstedt ist für 
ALLE da — die Serviceangebote wie 
Fotokopierer, Internet–Arbeitsplätze, 
MS–Office–Arbeitsplatz mit Drucker 
und kostenloses WLAN lassen sich 
auch ohne Kundenkarte nutzen. Ein 
Besuch der Bücherhalle direkt am 
Siemersplatz lohnt sich, denn 
„Lesen ist ein grenzenloses Aben-
teuer der Kindheit.“

— Astrid Lindgren

Barbara Drichel, Claudia Wilkens

Gemütliche Leseecken laden zum Verweilen ein (Foto: Bücherhalle Lokstedt)

Dr. Roland Heintze



RAINER DINKELS | IMMOBILIEN IVD
Telefon: 040 55 929 953 | Telefax: 040 55 929 544 
info@dinkels-immobilien.de | www.dinkels-immobilien.de 

2 – 4 Zimmer, Wohnungsgrößen 56,33 m2 bis 116.49 m2, Aufzug,
Gärten, Terrassen, Balkone, Raumhöhe 2,60 m, Tiefgarage

Preise 368.000 € bis 710.000 € zzgl. Kaufnebenkosten
(Grunderwerbssteuer, Notar, Courtage 5 % inkl. 19 % MwSt.) 

EnEv 2016, Bedarfsausweis in Arbeit, Gaszentralhzg., BJ 2019

Wir suchen Grundstücke!

 

Neubau Erstbezug 2. Quartal 2020
11 Eigentumswohnungen in der Stapelstraße 16, Lokstedt

Bestpreise, diskrete Abwicklung!
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58 81 81 
Heyna 
Elektro-
technik 
GmbH 

   

   Elektroinstallationen         
    E-Heizungen � Antennenbau 
    Lichttechnik 
    Reparaturen � Beratung 
 

    Niendorf ���� Schwalbenweg 11 

W Schlosserei 
 

Anfertigen von Türen, 
Fenstern, Gittern  
in Stahl, Alu u. Nirosta 

Stahl-Metallbau 
GmbH 

 

 58 48 51 
Fax 58 66 41 

www.wiechers-metallbau.de 

        
   
 
 
 
 
 
 
  
  Wiechers ���� Niendorf ���� Papenreye 12      

Beerdigungsinstitut 
ERWIN JÜRS 

 

Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten 
Persönliche Beratung  Eigene Traueransprachen 

Ausführung aller Bestattungsarten 
 

Hamburg-Niendorf 
Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche) 
und Kollaustraße 189 (ehemals Blumen Jürs) 

 

Tag- und Nachtruf 040 - 58 65 65 
 

Fritz Noack + Sohn � Schnelsen 
Neu- und Gebraucht- 
wagenverkauf: 
Oldesloer Straße 90 
Telefon: 550 81 69 

Kundendienst, 
Reparaturen: 

Oldesloer Straße 77 
Telefon: 550 31 62 

Ersatzteile: 
 
Oldesloer Straße 77 
Telefon: 550 02 61 

Ihr zuverlässiger Partner für 
Neuwagen · Gebrauchtwagen · Reparatur 

Service · Leasing · Finanzierung 

PP  
Lokstedter Steindamm 7 (Siemersplatz) � ℡ 553 36 69         

            Öffnungszeiten: Mo-Fr+So 12-24 Uhr � Sa ab 17 Uhr �  

Schank- und Speisewirtschaft 

Inhaber A.+B. Eggers 

So. - Fr. ab 12.00 Uhr 

Mittagstisch ab 4,50 € 
(Gerichte verstehen sich incl. 1 Tasse Kaffee oder 1 Glas Mineralwasser) 

U2 | Metrobus 5, Niendorf Markt

Tibarg 41 | 22459 Hamburg

450 Parkplätze

www.tibargcenter.deAl
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T-P
unkt | Mehr als 50 Fachgeschäfte

Freie Fahrt 
für Ihren Einkauf!

P

Im Tibarg Center erwartet Sie auf drei Ebenen
ein reichhaltiges Angebot an Mode, Lebens-
mittel, Kosmetik & Gesundheit, Schuhe & 
Lederwaren, Frischemarkt, Haushaltswaren
und noch vieles mehr. 

Bei uns macht 
Einkaufen Spaß!

Samstags haben
wir bis 18 Uhr für

Sie geöffnet!

Möchten Sie eine Anzeige im Magazin des Bür-
gervereins schalten?
Wir beraten Sie gerne bei allen Fragen rund um 
das Thema Anzeigen. 
Senden Sie Ihre Anfrage einfach per  E–Mail an:  
info@buergerv.de.

N I E N D O R F  ·  L O K S T E D T  ·  S C H N E L S E N  ·  H O H E L U F T
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Sie gehören zum Hamburger 
Stadtbild wie der Michel oder 
der Hafen: Die Hinz&Kunzt–
Verkäufer. Bereits seit 1993 wird 
Deutschlands auflagenstärkstes 
Straßenmagazin von Obdach- 
oder Woh nu ngslosen u nd 
Menschen in schwiergen Lebens-
lagen auf der Straße verkauft, 
wie Geschäftsführer Dr. Jens Ade 
beim BüV–Infonachmittag Anfang 
Juli berichtete. 

Das Magazin wird von einer 
Redaktion aus professionellen 
Journalisten, Fotografen und Gra-

fikern erstellt und erscheint heute 
mit 60.000 Exemplare monatlich. 
 
Von Beginn an war das Ziel des 
Projekts, sozial benachteiligten 
Menschen Halt zu bieten. Deshalb 
steht das Projekt für wesentlich 
mehr als Produktion und Vertrieb 
des beliebten Straßenmagazins, 
wie Stephan Karrenbauer, Leiter der 
Sozialarbeit, den Zuhörern erläuter-
te. Hinz&Kunzt berät bei Suchtpro-
blemen, Geldsorgen, hilft bei der 
Suche nach einer Unterkunft oder 
unterstützt bei Fragen rund um 
Ämter und Behörden.

Festes Standbein bleibt dabei der 
Vertrieb des Straßenmagazins, aus 
dessen Erlös und den Werbeein-
nahmen sich das Projekt zur Hälfte 
finanziert. Da es keine öffentlichen 
Zuschüsse gibt, ist Hinz&Kunzt 
auf Spenden angewiesen. Jede 
kleine oder große Spende kommt 
direkt den Menschen zugute, die 
Hinz&Kunzt täglich unterstützt.

Unter dem Motto „25 Jahre Aufste-
hen statt Aufgeben“ feiert das Pro-
jekt im November sein 25–jähriges 
Bestehen. Hinz&Kunzt lädt dazu 
alle Hamburgerinnen und Ham-
burger am Di, 06.11.2018 ab 18:00 
Uhr in die Markthalle ein.

BüV–Vorstandsmitglied Carsten 
Ovens dankte beiden Referenten 
für den interessanten Einblick 
in ein Stück Hamburger Erfolgs-
geschichte und wies bereits auf 
den nächste Infonachmittag am 
02.11.2018 hin. Er verspricht wie-
der spannende Blicke hinter die 
Kulissen; Carsten Ovens freut sich 
wie gewohnt ab 15:00 Uhr auf Sie. 
Interessierte Gäste sind natürlich 
herzlich willkommen. red

07

Infonachmittag
Eine Hamburger Erfolgsgeschichte

07
RÜCKBLICK

Aus Hamburg nicht mehr wegzudenken — das Hinz&Kunzt Magazin (Foto: Gerhard Kemme/flickr)

Carsten Ovens mit Stephan Karrenbauer und Dr. Jens Ade (Foto: Carsten Ovens/privat)
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(Foto: Andreas Hermsdorf/pixelio.de)

Viele Vereine und Initiativen las-
sen es beim BüV–Vereinstreffen 
Anfang des Jahres oder in den 
Gesprächen während des Herbst-
empfangs anklingen: Es gibt eine 
gute Idee oder sogar ein ganz 
konkretes Vorhaben, einzig die 
Finanzierung ist ganz oder teil-
weise ungeklärt.

Der Bezirksversammlung Eims-
büttel stehen jedes Jahr für die 
Förderung von Initiativen und 
Vereinen des Bezirks Eimsbüttel 
Sondermittel zur Verfügung. Ab 
dem 20. Juli und bis drei Monate 
vor dem jeweiligen Projektstart 
können Vereine und Initiativen 
Anträge auf Zuschüsse aus Son-
dermitteln stellen.

Antragsformular und Förderricht-
linie stehen auf hamburg.de bereit 
und können über folgenden Kurz-
Link abgerufen werden:
https://bit.ly/2BWETuM
  red

Bereits bei der gut besuchten Jah-
resmitgliederversammlung des 
Bürgervereins im Februar hatte 
Eimsbüttels Bezirksamtsleiter Kay 
Gätgens über die Ziele und Inhalte 
des Leitbilds „Eimsbüttel 2040“ 
gesprochen. Aus erster Hand 
konnten sich die anwesenden 
BüV–Mitglieder ein Bild von der 
geplanten Gestaltung der Eims-
büttler Stadtteile in den kommen-
den Jahrzehnten verschaffen.

Unter der Fragestellung „Weiter 
wachsen, aber wie?“ begann 2016 
ein umfangreiches Bürgerbeteili-
gungsverfahren. Die Eimsbüttler 
waren eingeladen, ihre Wünsche 
und Vorstellungen zur Entwick-
lung des Bezirks zu äußern. Unter 
www.eimsbuettel2040.de konnten 
sie Orte von besonderer Qualität 
oder mit Entwicklungsbedarf auf 
einer Karte festhalten. Parallel dazu 
wurde eine breit angelegt Umfra-
ge zu allen Themen rund um das 
Leben in Eimsbüttel durchgeführt.

Entstanden ist so ein einzigarti-
ges Portrait des Bezirks, das die 
Perspektive der Menschen vor Ort 
mit jener der Stadtplaner in einem 
Leitbild zusammenführt. Dieses 
Leitbild wurde am 22. Februar 
2018 von der Bezirksversammlung 
beschlossen.

Nun legt das Bezirksamt eine 36–
seitige Dokumentation vor, in der 
das gesamte Konzept erläutert wird. 
Übersichtlich werden die Hand-
lungsfelder vorgestellt und nächste 
Schritte aufgezeigt. Anhand von 
Grafiken und Bildmaterial lässt 
sich nachvollziehen, wie Nachver-
dichtungen in Wohn- oder Gewer-
begebieten gelingen oder eine 
Magistrale als attraktiverer öffent-
licher Raum gestaltet werden kann.

Die Dokumentation gibt es ab sofort 
im Netz unter: hamburg.de/eims-
buettel/eimsbuettel2040 oder als 
gedruckte Ausgabe im Bezirksamt 
Eimsbüttel. red

AUS DEM BEZIRK
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Eimsbüttel 2040
Dokumentation erschienen

Sondermittel
jetzt beantragen

Das Bezirksamt Eimsbüttel am Grindelberg (Foto: Joachim Stehmann/privat)
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(Foto: Dirtsc/wikimedia.org)

Das Forum Kollau hat sich der 
Geschichte der drei Stadtteile 
Lokstedt, Niendorf und Schnelsen 
verschrieben. Bereits im ach-
ten Jahr sammelt und archiviert 
der Verein historisches Material 
darüber, wie unsere sich ständig 
verändernden Stadtteile einmal 
ausgesehen haben.

Die Historie der drei Stadtteile 
wird aber nicht nur zusammen-
getragen, sondern auch aktiv wei-
tergegeben. Regelmäßig lädt der 
Verein zu Stadtteilspaziergängen 
ein, die einen ganz persönlichen 
Eindruck vermitteln, wie es einmal 
war — zuletzt etwa in Lokstedt 
rund um den Siemersplatz.

Am Sonntag, 14.10.2018, 14:00 Uhr 
lädt das Forum zum Spaziergang 
rund um das Künstlerhaus Sootbörn 
ein. Weitere Termine können beim 
Verein per E–Mail angefragt werden 
unter: info@forum-kollau.de .
  red

De Fleeg, de Immen sünd meud un matt
en Swienegel tappert noch rüm, he hett de Tiet verpaßt.
Flietig is de Katteker. He stoppt de Nööt in alle Ecken
is mennigmol nich so licht, överall wat to verstecken.
Bi all dat Gewimmel bi de Deerten 
köönt wi Minschen den letzten Sünnenstrohl geneten.
He warmt dat Lief un bringt de Natur to’n Lüchten
Een Struuß vun Farven sett dat Hart in Verzücken.
Heuerst du dat Ruscheln un wo still dat is?
Överall is dat dookig un keen Wind.
De Welt steiht still.
De Gedanken goht trüch no Freuhstück op’n Balkon
un obends mit Rotwien un Lampion.
Du denkst an den längsten Dag un de kotte Nacht
Wo veel Scheunet hett de Warms uns bröcht.
De Tropenluft hebbt wi längst vergeten
wi wüllt nu den letzten Sünnenstrohl geneten.
Doch dor is noch Een, de luert op wat
sitt in de Eck un bekickt sik dat Speelwark.
Hett dat Nett knütt twüschen Blomen un Goornstohl
un denkt bi sik: “ Loot di Tiet“  bums, sitt wat binnen „ Siehste wohl“!
Dick un fett hett se sik freeten
kann den Winter nu geneten.
Ik frei mi op Peperkoken un Marzipan
op Sneeballschlachten un Sleden fohren.
Un een, twee, dree, hest sehn
kümmt dat Fröhjohr, un allens in greun. www.frakstein.de
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HarvsttietSondermittel
jetzt beantragen

Stadtteil-
spaziergang

PLATTDÜÜTSCH

 (Grafik: Anne Ludwig/privat)
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Glückwunsch zum Geburtstag

Ihre Spende unterstützt den BüVDialog mit dem BüV

Der BüV stellt sich vor

LIEBE MITGLIEDER

02.10. Christel Riquarts 
04.10. Volker Eßwein
04.10. Florentina Wohlberg 
06.10. Brunhild Kühl 
07.10. Artur Gnybek
09.10. Inga Jambor (80)
10.10. Jutta Elsner
10.10. Karin Groenefeld (75)

02.11. Detlef Zentner
05.11. Ursula Eberhardt
11.11. Hans Biernat 
12.11. Peter Kleist
14.11. Robert Busse
14.11. Karin Jankowski
16.11. Udo H.–J. Czerwatzky (70)

01.12. Hannelore Wollnick
02.12. Barbara Funk 
05.12. Klaus–Bernd Pöppelmann 
07.12. Brigitte Hennings
12.12. Heidi Meyer 
14.12. Dörte Flöter 
24.12. Ursula Donner 

14.10. Ingeborg Dahmer (75)
15.10. Ellen Romhardt
20.10. Edeltraud Neubauer 
26.10. Bernd Rixen
26.10. Hjalmar Stemmann
28.10. Karin Pawlowicz
30.10. Jutta Thomas
31.10. Christian Holst

17.11. Horst–Werner Gerlach
18.11. Rainer Funke 
22.11. Edelgard Schacht
26.11. Günter Jambor 
26.11. Ingeborg Trappe 
28.11. Jan Gotthardt
30.11. Bernhard Bassenberg 

27.12. Christa Janiak
29.12. Heide Hamann 
29.12. Wolfgang Hertzog
30.12. Eva Holst (85)
30.12. Ingetraud Scholz
31.12. Guenter Funk (75)

Der Bürgerverein bildet eine wichtige Schnitt-
stelle zwischen den Menschen vor Ort und 
den Vereinen, Institutionen sowie zu Verwal-
tung und Politik. Durch Ihre Spende fördern 
Sie das breit aufgestellte Engagement des 
Bürgervereins für unsere schönen und lebens-
werten Stadtteile.

Spendenkonto
IBAN: DE17 2005 0550 1035 2236 90
BIC: HASPDEHHXXX, Stichwort: Förderung

Spenden sind im Sinne des §10b des Einkom-
mensteuergesetzes steuerlich abzugsfähig. 
Für Beträge unter EUR 200,00 ist keine Bestä-
tigung durch den Bürgerverein erforderlich. Es 
genügt, wenn Sie dem Finanzamt die Zahlung 
mit Beleg und Kontoauszug vorlegen.

Als Plattform und Schnittstelle für Infor-
mationen in unseren Stadtteilen lädt der 
BüV zum gemeinsamen Austausch ein: 
Haben Sie eine Frage rund um Ihren Stadt-
teil? Ein Anliegen an Politik oder Verwal-
tung? Sprechen Sie uns auf einer unserer 
Veranstaltungen oder am Infostand an 
oder schreiben Sie eine E–Mail an den BüV: 
info@buergerv.de.

Seit über einem Jahr stellen sich interes-
sante Vereine und Institutionen aus unse-
ren Stadtteilen im Bürgerverein–Magazin 
vor. Möchten Sie einem breiten Publikum 
aus unseren Stadtteilen über die Ziele und 
Angebote Ihres Vereins berichten? Dann 
schreiben Sie gerne an unsere Redaktion:
redaktion@buergerv.de. red

Was macht eigentlich der Bürger-
verein in unseren Stadtteilen, wie 
kann er die Menschen vor Ort bei 
Fragen unterstützen und was bie-
tet er seinen Mitgliedern?

Kurze und bündige Antwort 
auf alle diese Fragen bietet der 
Infoflyer des Bürgervereins. Auf 
sechs Seiten sind die wichtigsten 
Anliegen und Ziele des BüVs, seine 
Geschichte und Struktur, Veran-
staltungsformate sowie Kontakt-
daten zusammengefasst.

Möchten Sie Ihren Freunden oder 
Bekannten den Bürgerverein 
näher bringen?  Gerne stellen wir 
Ihnen unsere Infoflyer zur Ver-
fügung — sprechen Sie einfach 
unseren Vorstand an oder schrei-
ben Sie uns an info@buerger.de.           
 red

Okt 2018

Nov 2018

Dez 2018



Wohlfühl
Brillen mit Meisterservice

Tibarg Center•Nähe U–Niendorf–Markt•Tel. 54 00 74 71

für Brillenträger!
2 Markengläser aussuchen und
30% bis 50% sparen!

Ersparnis bis zu € 400,-     Der weiteste Weg lohnt sich.

2:1
Optik ruge – Vorteil

Optik
ruge

r

Komplett-Brillen incl. Augenprüfung

Einstärkenbrille 
Kunststoffgläser 29,-
Einstärkenbrille
Kunststoffgläser 
superentspiegelt 89,-
Einstärken-
Sonnenbrille
Kunststoffgläser 39,-
Gleitsichtbrille
Kunststoffgläser 98,-

Gleitsichtbrille 
Kunststoffgläser 
superentspiegelt 179,-
Gleitsicht-
Sonnenbrille
Kunststoffgläser 129,-
Computer-Arbeitsbrille
Kunststoffgläser 
superentspiegelt 169,-

©
NW400,-     Der weiteste Weg lohnt sich.

Für Clevere! 

Extrem-Sparen

 ★ Digitaldruck in Farbe + s/w 
 ★ Kopieren: Service + SB
 ★ Scannen, Binden, Laminieren
 ★ Flyerentwurf und Druck
 ★ Einladungs- und Visitenkarten

 ★ Leinwanddruck
 ★ Plakatdruck bis A0
 ★ Tintenpatronen + Büromaterial
 ★ Textildruck (z.B. auf T-Shirts)

 ★ Stempelanfertigungen

Frohmestraße 8
22457 HH-Schnelsen
Telefon:
Fax:
 

040-55 00 40 33
040-55 00 40 34

   Druck-Dienstleistungen aus einer Hand !
+ Pass- & Bewerbungsbilder 

im eigenen Fotostudio +

   Druck-Dienstleistungen aus einer Hand !

im eigenen Fotostudio +

 
info@druckservice-jansen.de
www.druckservice-jansen.de

Beerdigungsinstitut
ERWIN JÜRS

 Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten 
Persönliche Beratung  Eigene Traueransprachen 

Ausführung aller Bestattungsarten 
 

Hamburg–Niendorf 
Niendorfer Marktplatz 8 (gegenüber der Kirche) 

Promenadenstraße 15
Promenadenstraße 19 –Verwaltung– 

 

Tag- und Nachtruf 040 – 58 65 65 
 

RAINER DINKELS | IMMOBILIEN

Rainer Dinkels
Dipl.-Betrw. / Immobilienmakler IHK

 

Telefon: 040 55929953  
Fax: 040 55929544

  
  

info@dinkels-immobilien.de 
www.dinkels-immobilien.de

  Wir verkaufen und vermieten Ihre Immobilie professionell und 
begleiten Sie zuverlässig bis zum Vertragsabschluß. Sprechen Sie uns an!

Einfamilienhaus zum Kauf gesucht



WISSEN SIE, OB SIE 
NOCH GUT HÖREN?

www.zacho.de

Fachins� tute Hörgeräte Zacho
22459 HH-Niendorf/Markt  •  Zum Markt 1  •  Tel. 040- 54 800 930 

22455 HH-Niendorf/Nord  •  Rudolf-Klug-Weg 7-9  •  Tel. 040- 780 122 00 
Weitere in: HH-Blankenese  •  HH-Othmarschen  •  Halstenbek  •  Rellingen

Demnächst auch in HH-Hohelu� , Hohelu� chaussee 2.

Sorgen Sie vor, tun Sie etwas für Ihre Hörgesundheit. 
Machen Sie den Gra� s-Hörtest. Wir laden Sie herzlich 
ein Ihr Hörvermögen bei uns zu überprüfen.

Vorsorge-
Ak� on

Kommen Sie vorbei oder vereinbaren Sie noch heute 
einen Termin in einem unserer Fachins� tute.

 

 
TRAUM-PENTHOUSES  


